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Schutzzöllneriſche Strömungen in England
Vor einigen Tagen verbreitete der CobdenKlub der

ſeines Urſprunges und ſeiner Beſtimmung eingedenk die
Wiedereinführung der Kornzölle energiſch zu bekämpfen
begonnen hat von neuem eine Rede die Lord Roſebery
am 1 November 1897 bei der Feier des hundertjährigen
Beſtehens der Handelskammer von Mancheſter in der dor
tigen Freihandelshalle gehalten hat Lord Roſebery feierte
in dieſer Rede die Verdienſte die ſich Cobden Bright Peel
und der damals noch lebende und ſeit mehr als 60 Jahren
dem Parlamente als Vertreter von Wolverhampton an
gehörende Villiers durch ihre erfolgreiche Agitation gegen
die Kornzölle erworben haben und geißelte die Verſuche
die größte That auf wirthſchaftlichem Gebiete die Ab
ſchaffüng der Kornzölle wieder rückgängig zu machen Jn
der Rede findet man folgende Stelle Lord Melbourne
der als die Königin Viktoria zur Regierung gelangte

Miniſterpräſident war Red ſagte bei einer bekannten
Gelegenheit im Hauſe der Lords er hätte ſchon von vielen
verrückten Dingen gehört aber bei Gott der Gedanke der
Abſchaffung der Kornzölle wäre der verrückteſte von dem
er jemals gehört hätte Wenn Sie für das Wort Ab
ſchaffung das Wort Wiedereinführung einſetzen ſo haben
Sie glaube ich ein ſicheres Reſultat der Agitation Cobdens
Von all den verrückten Dingen von denen wir in
unſeren Tagen gehört haben iſt die Wiedereinfüh
rung der Korngeſetze das verrückteſte was wir
uns denken können

Noch ſind ſeit dem Tage an dem Lord Roſebery dieſe
Rede hielt nicht fünf Jahre verfloſſen und England hat
wenn auch nicht die alten Kornzölle ſo doch wieder einen
Zoll auf Getreide und Mehl Roſebery ſelbſt würde die
Rede die er damals unter dem lauten Beifall ſeiner Zu
hörer hielt heute nicht wiederholen Er hat vor kurzem
zwar auch wieder über die Kornzölle geſprochen und ſich
nach wie vor als ihr Gegner bekannt aber der Ton dieſer
Rede war ein anderer Auch Roſebery iſt mittlerweile von
dem Jmperialismus angeſteckt worden er hat mit ſeinen
alten politiſchen Freunden gebrochen und wenn er ſich auch
noch nicht hat entſchließen können den Schritt zu thun den frühere

Mitkämpfer wie Chamberlain und Göſchen gethan haben wenn
er auch der Regierungspartei noch nicht beigetreten iſt ſo leiht
er doch deren Politik in Südafrika ſeine Unterſtützung und des
halb kann er auch nicht energiſch gegen die Maßnahmen auf
kreten zu der die Nothwendigkeit Geld und immer wieder
Geld zur Deckung der Kriegsköſten aufzubringen geführt hat
Chamberlain der früher weiter links ſtand als Roſe
bery hat ſeitdem er zu den Konſervativen übergegangen
iſt die Anſichten die er ehedem vertrat eine nach der anderen
aufgegeben In den letzten Tagen hat er in einer Rebe in
Birmingham ſich auch offen als Schutzzöllner bekannt
Er iſt zu der Anſchauung gekommen daß die Wirthſchafts
politik die von den anderen g Staaten England
gegenüber verfolgt werde dieſem keine andere Wahl ließe
als mit veralteten Jdeen über Handel und freie Mit
bewerbung zu brechen Die deutſche Schutzzollpolitik
und die amerikaniſchen Truſts erfüllen ihn mit Sorge um
Englands Zukunft um dieſe ſicher zu ſtellen J er
wieder ſeinen Lieblingsplan den Zuſammenſchluß Englands
und der Kolonien das Greater Britain einen Zoll
verein der die Kolonien bei der Einfuhr ihrer Produkte in
England und die engliſchen Waaren in den Kolonien vor
fremmdem Mitbewerb bevorzugt und demnach die Abwendung
Englands von ſeiner jetzigen Handelspolitik und den Ueber
gang zum Schutzzoll bedeuten würde

Chamberlain iſt der einflußreichſte Mann im engliſchen
Miniſterium er hat ſeine zum Theil widerſtrebenden Kollegen
mit in das ſüdafrikaniſche Abenteuer hineingeriſſen und man
darf daher die Möglichkeit nicht leugnen daß er auch die
jenigen die wenigſtens theoretiſch am Freihandel noch feſt
halten und wie der Schatzkanzler HicksBeach die Wieder

re des Kornzolles nur für eine vorübergehende
durch die Noth des Augenblicks erzwungene Maßregel aus

für ſeine ſchutzzöllneriſchen Jdeen gewinnen werde
s wäre falſch wenn wir uns dem Ernſte der Lage ver

ſchließen wollten der noch dadurch verſtärkt wird daß gegen
die Wiedereinführung des Kornzolles ſich in England nur
ein ver ne eringer Widerſtand bemerkbar gemachthat Die Bismar de s hutzzollpolitik hat Erfolge Wien
die unſere Agrarier aufs höchſte entzücken dem geſammten
deutſchen Erwerbsleben aber verhängnißvoll ſein werden
Wenn in England was man leider heute nicht mehr als
außerhalb des Bereiches der Möglichkeit anſehen darf die
ſchutzzöllneriſche Bewegung an Boden gewinnt ſo werden
die deutſchen Schutzzöllner die die agrariſche Agitation
entfeſſelt und großgezogen haben und mit ihnen auch die
Landwirthſchaft die amerikaniſche Gefahr von der
ſie vorzeitig ſo viel geredet haben erſt wirklich empfinden

Jnzwiſchen macht ſich der Brot und Mehlzoll bereits
bei der engliſchen Bevölkerung fühlbar Man hatte an
genommen daß der Zoll der nur ein geringer ſei auch dieBrotpreiſe nur in geringem Maße kennen werde kpr
kommen aber ſchon Näachrichten daß die Brotpreiſe
ſteigen und zwar bei weitem mehr als nach den Zoll
ſätzen angemeſſen wäre So erhöhten die Bäcker von Briſtol
den Preis des Brotes 2 Qualität von Z3 auf 41 Pence
on 28 auf 36 Pf und des Brotes 1 Güte von auf
5 Pence von 36 auf 40 Pf Auch die Londoner Väcker
nützen den Zoll aus um die Brotpreiſe hinaufzuſchrauben
ein ſchlagender Beweis für die reden
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vom Ausland nicht von den Konſumenten ge
tragen wird Und wie in England wird es auch in
Deutſchland ſein mit dem Unterſchiede nur daß die Folgen der
Zollerhöhung hier weitaus empfindlicher ſein werden

Deutſches Reich
Beſcheidenheit iſt eine Zier

Die Agrarier laſſen es nicht an Eifer fehlen das muß ihnen
ihr erbittertſter Gegner zugeſtehen Seitdem Profeſſor Fiſcher
in Halle durch ſeine Verſuche bewieſen zu haben behauptet daß
der inländiſche Weizen an Backfähigkeit dem ausländiſchen
mindeſtens ebenbürtig ſei verfolgen ſie dieſe allerdings wichtige
Angelegenheit mit vorbildlicher Unermüdlichkeit Die Landwirth
ſchaftskammer für Brandenburg hat in ihrer letzten Sitzung zu
der Sache Stellung genommen und beſchloſſen

I Den Vorſtand zu beguſtragen in Gemeinſchaft mit den
übrigen d wirthſdaltstgmern Deutſchlands eine Ver
ſuchs Müllerei und Bäckerei im Anſchluß an die bis
herigen landwirthſchaftlichen Anſtalten in Berlin mit ſtaat
licher Unterſtützung ins Leben zu rufen die unter Auf
ſicht einer beſonderen Kommiſſion ſteht in der ſich überwiegendLandwirthe befinden on ſebt i

2 Bis zur Ausführung des erſten Beſchluſſes erneute Mahl
und Vackverſuche mit ausländiſchen und inländiſchen Weizen
ſorten in dex von dem Referenten Herrn v Hülſen näher
bezeichneten Weiſe möglichſt durch Herrn Profeſſor Fiſcher
anſtellen zu laſſen wozu von dem Herrn Miniſter für Land
wirthſchaft eine Staatsbeihilfe von 3000 M zu erbitten iſt

Es iſt das gute Recht der Landwirthſchaftskammer für Mahl
und Backverſuche mit in und ausländiſchem Weizen ſich ins
Zeug zu legen Aber es iſt ebenſo das Recht und die Pflicht
der nichtagrariſchen Bevölkerungsmehrheit gegen die Art und
Weiſe zu proteſtiren wie dieſe Verſuche unter Staatsſubvention
angeſtellt werden ſollen Die Landwirthſchaftskammer wünſcht
daß Herr Profeſſor Fiſcher mit der Leitung der vorläufigen
Verſuche betraut werde Herr Fiſcher hat aber gerade durch
ſeine früheren Verſuche ſich als ungeeignet für ein ſolches Amt
erwieſen Denn er hat dieſe Verſuche mit dem den Agrariern
ſo willkommenen Ergebniß derart tendenziös angeſtellt daß
ſelbſt Herr van den Wyngaert der agrariſch geſinnte Vorſitzende
des ſchutzzöllneriſchen Verbandes deutſcher Müller öffentlich und
offiziell dagegen proteſtirt hat Nach den früheren Vor
kommniſſen hat jeder Steuerzahler ein Recht dagegen Wider
ſpruch zu erheben daß ſein Geld für ein Unternehmen ver

b werde das keinerlei Garantien der Unparteilichkeit
ietet

Noch ärger freilich iſt die Zumuthung an den Staat mit
ſeinen Mitteln eine Verſuchs Müllerei und Bäckerei begründen
zu helfen die einer Kommiſſion unterſtellt wird in der ſich
überwiegend Landwirthe befinden Naiver iſt ſelten die Land
wirthſchaft als der oberſte Stand im Staat proklamirt worden
Uns ſcheint daß in einer Verſuchs Müllerei und Bäckerei
Müller und Bäcker mindeſtens ebenſo intereſſirt ſind wie die
Landwirthe Aber die patentirten agrariſchen Mittelſtands
freunde ſtellen an die Müller und Bäcker das Anſinnen ſich
als geborene Minderheit zu betrachten und ſich ſelbſt in den
Dingen wo ſie am Ende eine gewiſſe Sachkunde für ſich in
Anſpruch nehmen können bedingungslos einer agrariſchen
Mehrheit unterzuordnen

Man kann geſpannt ſein einmal was die Müller und Bäcker
zu dieſem feinen Plänchen ihrer agrariſchen Freunde ſagen
werden und dann wie der Landwirthſchaftsminiſter ſich zu dem
kecken Antrag ſeiner Berufsgenoſſen ſtellen wird

Politiſches

Der Schiffahrtstruſt muß jetzt den Engländern
willkommene Gelegenheit zu neuen Verdächtigungen Deutſchlands
geben Ein Telegramm der Times aus Vondon iſt ſichtlich
bemüht Feindſchaft zwiſchen die neuen guten Beziehungen
Deutſchlands und Amerikas zu ſäen indem es verſucht die
amerikaniſche Eiferſucht anzuſtacheln und ſein Mißtrauen zu er
wecken Das genannte Blatt ſchreibt

Während des ganzen ſüd afrikaniſchen Krieges haben
amerikaniſche Agenturen des Offiziellen Preßbureaus in
der Wilhelmſtraße in Berlin fabrizirte Pro Buren
Litteratur reichlich in den Vereinigten Staaten namentli
unter den Deutſchen Amerikas vertheilt Prinz Heinri
habe mit Erſtaunen in Amerika hören müſſen daß Amerika
ſeine Freundſchaft mit England nicht pour le roi de prus ze
opfern wolle Englands Beunruhigung über den Schiffahrts
Truſt habe den offiziellen Kreiſen in Berlin eine Gelegenheit
egeben deren Werth ſie ſofort erkannten Die deutſchePreſſe erhielt die Jnſtruktion die Kombination als

einen furchtbaren Schlag der Amerikaner gegen die
engliſche Schiffahrt hinzuſtellen und in glänzenden Farben zuſchildern mit welcher Wachſamkeit die väterliche Regierung

Deutſchlands die deutſchen Jntereſſen geſchützt habe Das
Ganze ſei darauf berechnet in die engliſch amerikaniſche
Freundſchaft eine Breſche zu legen damit Deutſchland wie
derum der tertius gaudens ſein und aus der Enkfremdung
direkten politiſchen und kommerziellen Nutzen ziehen könne
Was das Nachrichtenbureau der deutſchen Regierung begreife
und das engliſche Publikum nicht zu begreifen ſcheine ſei die
Bedeutung der Gemeinſamkeit der Jntereſſen Amexikas und
Englands an der Atlantiſchen Schiffahrt für den Verlouf eines
künftigen Krieges zwiſchen England und einer kontinentalen
Macht oder Mächten ein Krieg den die Deutſchen als unver

re wenn nicht als bevorſtehend zu betrachten gelehrt
vürden

Nachdem die Times weiter die allen Thatſachen der letzten
Wochen widerſprechende Behauptung aufgeſtellt habe daß die
deutſchen Dampfergeſellſchaften nur zu froh geweſen
wären wenn ſie ebenſo wie England den Truſt hätten bei
treten können fährt das Blatt wörtlich fort Wenn das
offizielle Deutſchland ein Ziel erreichen will iſt es mit den

loſe Feldzug der Proburen Verleumdungen ge
nügend beweiſt die deutſche Regierung ermuthigte und den
Reichskanzler der anerkannte Exponent des kaiſerlichen Willens
reizte häufig den Feldzug in öffentlichen Reden für Zwecke an
die jeder ſelbſt beurtheilen kann der die Litteratur des deutſchen
Flottenvereins ſtudirt hat Dieſe Ausführungen zeigen aufs
deutlichſte daß Deutſchland in ſeinen bekannten Verhalten dem
Truſt gegenüber bedeutend geſchickter geweſen iſt als das ſich
unfehlbar dünkende Albion Der Unſinn von dem Preßbureau
der Regierung iſt zu grob als daß er einer Widerlegung be
dürfte und der Ton der engliſchen Preſſe bei vielen Gelegen
heiten zu bekannt als daß man ſich beſonders darüber noch auf
zuregen brauchte

Miniſter Möller der wie bereits geſtern telegraphiſch
gemeldet in Eſſen der Einweihung des neuen Dienſtgebäudes
des Vereins für die bergbaulichen Jntereſſen im Obver
bergamtsbezirk Dortmund beiwohnte hat bei dieſer Gelegenheit
die Anſprache des Vereinsvorſitzenden Geheimraths Jencke
mit einer Rede erwidert in der er einige bemerkenswerthe
Aeußerungen über den Mittellandkanal that Nach einem
kurzen Ueberblick über die Entwickelung der Jnduſtrie und des
Bergbaues ſagte der Miniſter

1810 betrug die Kohlenförderung 200,000 Tonnen heute
ſchwanken wir zwiſchen 50 und 60 Millionen Tonnen Der
Verein bezeugt in ſeiner Entwicklung wie man vom Kleinen
zum Großen fortſchreitet aber ohne die Entwicklung
des Verkehrs wäre die Entwicklung des Berg
baues nicht möglich geweſen Schreiben Sie darum
das Jntereſſe an der Entwicklung des Verkehrs in erſter
Linie auf Jhr Panier und erlahmen Sie nicht darin das
Projekt des Kanalnetzes weiterhin zu ver
folgen Jch zweifle nicht daß die Macht der Ver
hältniſſe ſchließlich ſtärker ſein wird als die
Oppoſition die ſich heute noch in Deutſchland
bemerkbar macht Lebhaftes Bravo Die Macht der
Verhältniſſe iſt immer ein gewaltiger Faktor aber ſie kommt
nicht zur Geltung wenn nicht die betheiligten Kreiſe ſich in
der nöthigen Weiſe Geltung verſchaffen Das haben Sie
bisher gethan und ich hoffe daß es auch in Zukunft noch
mehr geſchehen wird

Auch wir ſtimmen in das lebhafte Bravo der Verſammlung auf
dieſe Aeußerungen des Miniſters ein immer noch in der ſtillen
Hoffnung daß aus den Worten der Regierung auch einmal
Thaten werden Freilich iſt der durch das bekannte ſeiner
zeit für den Kanalbau angegebene Zeitpunkt auch durch dieſe
Worte des Miniſters nicht näher ſixirt und ſo wiſſen wir heute
eigentlich auch nicht viel mehr als nach der letzten Thronrede
im Januar

Die Vernehmung der Zucker Sachverſtändigen iſt
nicht nach den Wünſchen der Agrarier vor ſich gegangen Die
Deutſche Tagesztg giebt in höchſt gekränktem Tone wieder

was die Pomm Reichspoſt darüber zu erzählen weiß Das
Stettiner konſervative Blatt ſchreibt

Sonſt iſt bei ſolchen Befragungen ein contradiktoriſches
Verfahren in einer gemeinſamen Konferenz üblich Ebenſo
hat man es für ſelbſtverſtändlich erachtet die Sachverſtändigen
rechtzeitig davon zu benachrichtigen worüber ſie vernommen
werden ſollen um ihnen Gelegenheit zur Vorbereitung zu
geben Diesmal kam alles anders Man beliebte Einzel
vernehmung auch wurde der Sachverſtändige mit dem
Thema ſeiner Vernehmung erſt im Termin ſelbſt bekannt ge
macht und genöthigt aus dem Stegreif zu gutachten Dieſe
Sachverſtändigenkonferenz erhielt damit mehr den Charakter
eines mündlichen Examens und unterliegt desholb in
politiſchen Kreiſen mannigfacher Kritik Wenn es dem
Reichsſchatzſekretär darum zu thun geweſen wäre ſich
durch Vernehmung der Sachverſtändigen über die einſchlägigen
Fragen zu informiren ſo hat er die Sache juſt am verkehrtenEnde angefangen Dieſe Art der Vernehmung wird mehr
eine Beläſtigung der Zuckerintereſſenten empfunden Wer
vom Wohlwollen für einen ſo bedeutſamen heimiſchen Erwerbs
zweig getragen iſt und das Für und Gegen ſorgfältig abwägen
will wird die Sache in der Regel anders anfangen

Die Regierung kann eben den Agrariern nichts recht machen
Man kann nicht gerade behaupten daß die Sozial

demokratie die Regierung durch häufige Anerkennung
von politiſchen Maßnahmen verwöhnt Erſtreckt ſich dieſe An
erkennung gar auf eine direkte politiſche Kundgebung des
Kaiſers ſo iſt das ein ſo exceptioneller Vorgang daß er
beſonderer Hervorhebung nicht unwerth erſcheint Eine der
artige ſeltene Zuſtimmung und Billigung der Sozialdemokratie
hat die kaiſerliche Entſchließung betreffs der Aufhebung des
Diktaturparagraphen gefunden Die Neue Zeit das
wiſſenſchaftliche Hauptorgan der radikalen Marxiſten ſpricht
ſich ähnlich wie kürzlich der Vorwärts über dieſen politiſchen
Akt des Kaiſers ſehr anerkennend aus allerdings mit einer
Einſchränkung Es bezeichnet die Annahme daß die reichstreue
und loyale Geſinnung der reichsländiſchen Bevölkerung im Sinne
des kaiferlichen Erlaſſes zunehme als ein Mißverſtändniß fährt
aber alsdann fort Jedoch den kaiſerlichen Erlaß
ſelbſt wollen wir uns deshalb nicht ſchelten
laſſen Für die Bourgeoiſie des Reichslandes hat er gewiß
keine große Bedeutung Ihr iſt der Diktaturparagraph nie be
ſchwerlich gefallen und ihn loszuwerden iſt für ſie höchſtens
eine question de dignvité Aber den elſaß lothringiſchen
Arbeitern kann die Beſeitigung des Diktaturparagraphen
recht willkommen ſein Für ſie bedeutete er ein partielles
Sozialiſtengeſetz das ſich ihnen als ſolches bereits fühlvar
gemacht hat und noch viel fühlbarer hätte machen können So
blüht neues Leben aus den Ruinen der Hohkönigsburg wenn
auch nicht in den Formen der reichstreuen und lovalen Ge
ſinnung die der kaiſerliche Erlaß zu erblicken glaubt

Nach einer Meldung aus Leipzig iſt ſeitens der thü
ringiſchen Regierungen ein gemeinſames Vor
gehen erfolgt um gegen die beabſichtigte Erhöhung der
bisherigen Matrikularbeiträge bei der Reichsregierung
vorſtellig zu werdenMitteln nicht immer ſehr wähleriſch wie der kürzliche ſch am
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Gegen die beiden Polen vorlagen machen ſich auch in
konſervativen Kreiſen ſchüchterne Bedenken geltend Mit dem
Hauptziel der Vorlage der Stärkung des Anſiedelungsfonds
iſt man zwar ausnahmslos einverſtanden weniger aber mit der
bisherigen praktiſchen Handhabung des Anſiedelungs
geſetes Dieſe giebt der Tägl Rundſch Anlaß zu folgenden
nicht ungerechtfertigten Ausſtellungen

So nühtzlich das Stützen ſchwankender deutſcher Exiſtenzen
an ſich ſein mag ſo lebhaft man es mit hundert gerechtenGründen vertheidigen darf wenn deutſches Beſitzthum das in
Gefahr iſt in uiße Hände zu fallen vom Staat aufgekauftwird zumal wenn die eng in Bauernſtellen
dem Ankauf auf dem Fuße folgt ſo ſehr wird man ſo
doch davor zu hülen haben daß die Meinung anfkommt der
preußiſche Staat ſei ein bequemer Käufer für in Ver
fall gerathene Liegenſchaften dem könne man wenn s halt
nicht weiter geht ſeine Klitſche aufhalſen der zahle auf dem
Gruündſtückmarkt eine dubio die höchſten Preiſe

Ebenſo iſt der Reichsb mit der Vermehrung des Domänen
beſitzes einverſtanden wenn ſie mit Sachkenntniß erfolgt und
die Domänen dann an die rechten Leute verpachtet werden
die Vorbedingung ſei auch hier daß die Domänen nicht zu
theuer gekauft werden ſonſt müſſe die Pacht zu hoch angeſetzt
werden Die Tägl Rundſch und der Reichsbote gelten nun
zwar als unabhänige konſervative Organe man wird alſo ab
warten müſſen inwieweit dieſe Bedenken von Mitgliedern der
konſervativen Fraktionen getheilt werden

Volkswirthſchaftliches
Neue Angriffe gegen die Brüſſeler Konvention werden bei

der Regierung durch die Agrarier verſucht So petitioniren
neunzig Zuckerfabriken an den Reichstag es möge von
Reichswegen die Zuckerproduktion für fünf Jahre auf eine
beſtimmte Zahl von Centnern welche noch unter dem gegen
wärtigen Kontingent liegen ſoll beſchränkt und die Ueber
ſchreitung dieſer Produktion mit hohen Strafen belegt werden
Die größeren Fabriken ſollen außerdem einen höheren Steuer
zuſchlag leiſten Von der Landwirthſchaftskammer für das
Herzogthum Anhalt wiederum iſt eine Reſolution gefaßt
worden in der 10 M für den Centner Zucker als die höchſte
annehmbare Grenze der Verbrauchsſteuer für Zucker bezeichnet
werden während eine andere Kontingentirung und ein Ein
fuhrzoll von 8 M verlangt wird Außerdem ſoll die Regie
rung den Zuckerproduzenten etwaige verſchleierte Prämien die
im Auslande gewährt werden gleichfalls bewilligen Die Land
wirthſchaftskammer fügt ihrer Reſolution zum Schluß noch gleich
die Forderung an die Regierung ſollte ihre Haltung im Zoll
tarif bezügkich der landwirthſchaftlichen Produktion ändern das
heißt höhere Getreide und Viehzölle bewilligen Man ſieht
es wird ohne Ermüdung weiter daran gearbeitet Geſetze zum
Schaden der Geſammtheit vorzuſchlagen und es bedarf einer
beſonders feſten Haltung der Regierung allen dieſen Anſtürmen
gegenüber ſtandhaft zu bleiben

Die Agrarier ſcheinen ſelbſt einzuſehen daß ihre bis
herigen Mittel dem Publikum den Gennß von Margarine zu
verekeln nicht mehr ziehen Damit den Herren v Podbielski
Ring und Konſorten das Material nicht fehle verbreitet die
Diſch Tagesztg daß es allgemein bekannt ſei daß zur Her

ſtellung von Margarine Petroleumrückſtände verwandt
würden Demnach dürften wir nächſtens im preußiſchen Ab
geordnetenhauſe wohl hören daß gegen den Verkehr mit
Margarine wegen deren hochgradiger Vermiſchung mit
Petroleumabfällen und der damit verbundenen Feuer
gefährlichkeit geſetzliche Maßregeln ergriffen werden müſſen
Es iſt eben nichts verrückt genug als daß es nicht von den
Agrariern behauptet würde

Sämmtliche ſächſiſchen Gewerbekammern haben ſich wie das
B aus Dresden mittheilt auf eine Anfrage der Regierung

hin für die Einführung des Befähigungsnachweiſes im
Baugewerbe ausgeſprochen

Auf Antrag der Eſſener Handelskammer werden am 11 Juni
die Abgeordneten deutſcher und holländiſcher Handelskammern
zuſammenkommen um die deutſch holländiſche Poſtunion
zu berathen

Parteinachrichten

Der Reichstagsabgeordnete für Jena Neuſtadt
Blankenhain Rechtsanwalt Baſſermann Mannheim
der Führer der Nationalliberalen wir wie dem Blanken
hainer Kreisblatt auf Grund eigener Aeußerungen Baſſer
mann s zuverläſſig mitgetheilt wird nicht wieder kandi
dirern Dieſe Mittheilung des Blattes iſt wohl dahin zu ver
ſtehen daß der Abg Baſſermann nicht mehr in dieſem Wahl
kreiſe kandidiren wird

Heer und Flotte
Die amerikaniſche Station wird vom Herbſt ab

dauernd durch vier Kriegsſchiffe beſetzt ſein und zwar durch
den großen Kreuzer Vinela die kleinen Kreuzer Geier und
Falke und das Kanonenboot Panther

S M S Tiger iſt am 20 Mai in Hongkong ein
getroffen

S M S Grille iſt am 21 Mai in Wilhelmshaven
eingetroffen S M S Panther iſt am 21 Mai in
Cuxhaven eingetroffen S M 9 Alice Rooſevelt
iſt am 21 Mai von Wilhelmshaven nach Cuxhaven in See
gegangen

Ausland
Oeſterreich

Die Ausgleichsverhandlungen
Die Ausgleichsverhandlungen in Budapeſt nahmen inſofern

einen günſtigen Verlauf als eine Grundlage für weitere Ver
handlungen gewonnen wurde Ungarn läßt eine Forderung
nach Zöllen auf Ro h ſt offe fallen wogegen Oeſterreich ſich zu
Zugeſtändniſſen bezüglich der Agrarzölle bereit erklärt Auch
hinſichtlich der Vieh aus fuhr aus Ungarn nach Oeſterreich iſt
eine Annäherung erzielt worden Die große Schwierigkeit be
ſteht nach wie vor in der Frage der Jnduſtriezölle bezüglich
deren keine Annäherung zuſtande gekommen iſt

Der Dreibund in der ungariſchen Delegation
Jn dem Ausſchuß der ungariſchen Delegation für ans

wärtige Angelegenheiten erſtattete der Referent Max Falk den
Bericht über das Budget des Miniſteriums des Aeußern Darin
heißt es der Ausſchuß lege das größte Gewicht auf die That
ab daß der Dreibund deſſen Beſtand und Giltigkeitsdauer
m nächſten Jahre abläuft auch über dieſen Termin hinaus ge
ſichert ſei Allerdings feien die Gefahren mit deren Nähe
das Zuſtandekommen des Dreibundes ſeinerzeit begründet
wurde faſt vollſtändig am Horizont verſchwunden Der
Ausſchuß betrachte eben dieſe Klärung des Horizontes zum

vielleicht nur deshalb unausgeführt geblieben ſein weil es bekannt
war daß zwiſchen den drei ſtarken europäiſchen Mächten volles
Einvernehmen herrſche

Bezüglich der Handelsverträge ſagt der Bericht Der
Ausſchuß iſt der Meinung daß politiſch eng liirte
Staaten nicht gleichzeitig in einem volkswirthſchaft
lichen Kriege einander gegenüberſtehen können er
iſt aber auch heute der Anſicht daß wenn einmal
zwiſchen den Theilnehmern am Dreibunde die Er
neuerung der Handelsverträge ernſtlich zur Sprache kommt
nicht die Verſchiedenheit materieller Jntereſſen die Feſtig
keit des Dreibundes erſchüttern ſondern gerade umgekehrt der
Beſtand und die Feſtigkeit des Dreibundes eine billige Aus
gleichung der auf materiellem Gebiete beſtehenden
Gegenſätze weſentlich erleichtern werden Dieſe Anſicht hat ihre
neuerliche Beſtätigung gefunden in der Thatſache daß die Er
nenerung des Dreibundes vollkommen geſichert iſt ehe noch be
züglich der Ernenerung der Handelsverträge zwiſchen den Mit
gliedern des Dreibundes eine Einigung zuſtande gekommen iſt
Dem Miniſter des Aeußern wird die wärmſte Anerkennung für
ſeine erfolgreiche würdevolle geſchickte Leitung der Politik und
volles Vertrauen für die Zukunft ausgeſprochen und der Bericht
darauf einſtimmig angenommen

Amerika
Die New Yorker Staatszeitung meldet daß der neue

amerikaniſche Marineattachée Potts dem deutſchen Kaiſer
höchſt un ſympathiſch ſei und er die r Vorſtellunghinausſchieben werde weil Potts in der Schley Affäre

egen Schley geweſen ſei Dieſe Meldung befremdet in New
ork da die Schley Affäre lediglich als eine innere ameri

kaniſche Sache prtgr gert wird Die New Yorker ſollte erſt
die r ätigntg dieſer Nachricht von ſeiten Deutſchlands ab
warten

GouoeeeeÄÜÄ ,ÄÜc Nachdruck verboten

Evangeliſcher Arbeitervereinstag
Bericht der Saale Ztg

II

lp Düſſeldorf 22 Maf
Jm weiteren Verlaufe der Verhandlungen des Delegirtentages

ſprach Paſtor Schmitt aus Höchſt a M über Die ſoziale
Stellung des Apoſtels Panlus, wobei er nachwies daß
ſich das Programm der Evangeliſchen Arbeitervereine auf der
Grundlinie der Anſchauungen des Paulus bewege Eine
heftige Debatte entwickelte ſich über die Frage der Statuten
änderung wobei die Gegenſätze recht lebhaft aufeinanderſtießen Der Geſannntausſchuß legte einen geſtern beſchloſſenen

Antrag vor Antrag Schmitt Die Wahlen zum Geſammt
ausſchuß ſollen dem Delegirtentag entzogen werden indem ſich
der Vorſtand in Zukunft zuſammenſetzen ſoll 1 aus dem Aus
ſchuß der beſteht aus den Vorſitzenden der Landesverbände und
Provinzialverbände bezw ihren Stellvertretern die von ihren
Verbänden beglaubigt ſind 2 gus dem geſchäftsführenden Aus
ſchuß beſtehend aus dem Vorſitzenden dem Schriftführer dem
ſtellvertretenden Schriftführer und dem Kaſſirer Die letzteren
werden auf 3 Jahre gewählt Paſtor Schmitt Höchſt a M
begründet dieſen Antrag Der Streit ſoll endlich aus der Welteſchafft werden Es ſoll nicht bloß augenblicklich die Naumann

rage beſeitigt ſondern dauernder Frieden erreicht werden Die
Satzungsänderung würde das beſeitigen und Stöcker und Nanu
mann blieben wenn auch nicht als Mitglieder des Geſammt
ausſchuſſes dem Verbande erhalten Komme die Wahl
Naumann s in Betracht ſo würde ich obwohl kein Anhängerfür ihn ſtimmen Sebhaſter Beifall Naumann hat übrigens
erklärt beim Verbande zu bleiben mag die Entſcheidung falken
wie ſie will Nehmen Sie den Antrag an er kommt von einer
Naumann befreundeten Seite Beifall

Dekan Weitbrecht Heilbronn ſpicht ſich gegen den Antrag
aus der Naumann eben beſeitigen wolle allerdings auch Stöcker
Gärtner Behrens Berlin befürchtet aus dem Antrag Schmitt
eine Ausſchließung des Laienelements aus dem Ausſchuß Paſtor
Späth Breslau Wir Geiſtlichen würden gern zurücktreten
wenn nur nicht die Erfahrung gelehrt hätte daß ſich andere
Kräfte nicht finden die das Opfer bringen können Das Beſtehen
des Verbands iſt augenblicklich das erſte Jntereſſe Lebhafter
Beifall Jn dieſem Augenblick dürfen wir nicht auseinander
ehen Arbeiter Geiger Wir erblicken in Naumann dasPale Moment Wird Naumann nicht gewählt ſo müſſen wir

unſer Verhältniß zum Geſammtverband neu regeln
Lie Weber Jch kann nicht zugeben daß Naumann als das
einzige ſoziale Moment im Geſammtausſchuß bezeichnet werde
Die anderen Herren nehmen dieſe Qualität mit demſelben Recht
in Anſpruch Arbeiter Geiger Dieſer Anſicht bin ich auch
aber viele Arbeiter denken anders Pfarrer Niemeyer
Eſſen bat im Jntereffe der Einigkeit um Annahme des Ver
mittlungsantrags Schmitt Paſtor Dr Koeltzſch Dresden
Wir Sachſen haben die Verpflichtung übernommen für Nau
mann zu ſtimmen Darum treten wir für den Antrag Weitbrecht
ein Dekan Weitbrecht Heilbronn Weiß irgend
jemand etwas Unevangeliſches oder Unſoziales von Naumann
das ihn unfähig machte wieder gewählt zu werden Nein
Den Antrag Schmitt bedaure ich um ſo mehr als er von einem
Freunde Naumann s kommt Werkmeiſter Bärre Frank
furt a meint vorläufig ſei kein anderer Ausweg als der
Antrag Schmitt Paſtor Franken ſtimmt dem zu Nach
weiterer Debatte wird zunächſt über den Antrag Schmitt
ab geſtimmt Es werden 25 gegen und 53 Stimmen für dieſen
abgegeben Der Antrag Weitbrecht wurde abgelehnt Da einige
Delegirte u a Sachſen erklärten daß nun der Antrag Schmitt
um der Erhaltung des Verbandes willen unter allen Umſtänden
angenommen werden müſſe ſo wurde dieſer Antrag in anderer
Form wieder aufgenommen und dann mit geringfügigen Ab
äuderungen zum Beſchluß erhoben Der bisherige Vor
ſtand wurde wiedergewählt Dekan Weitbrecht Heilbronn
gab die a namens des württembergiſchen Verbandes zu
Protokoll daß dieſer ſich vorbehalte nunmehr fein Verhältniß
zum Geſammtverbande demnächſt neu zu regeln Pfarrer Lic
Weber Wir hoffen daß dies in freundlicher Weiſe geſchehe
Dekan Weitbrecht Es kann ſein es kann auch nicht ſein

Die weiteren Verhandlungen betrafen die Frage der Arbeits
r und paritätiſchen Arbeitsnachweiſe Als Ort
des nächſten Verbandsiages wurde Berlin gewählt

Mit einem Vortrage des Pfarrers Lic Weber über die Düſſel
dorfer Ausſtellung in der Gruppe Wohlfahrtspflege 2c ſchloß
die diesjährige Tagung

UNniverſitäts und Hochchulnachrichten

Dr Ernſt Roos Privatdozent für innere Medizin an
der Univerſität Freiburg i Br iſt zum auserordentlichen Pro
ſeſſor befördert worden

Wiſſenſchaft Knunſt Litteratur
Ueber we rt re Ausgrabungen wird der Schl

Ztg aus Winzig Niederſchleſien berichtet Der VanergutsLeſther Ernſt Glaubitz aus Beſchine hatte ſchon öfters auf ſeinem

nordweſtlich vom Dorfe belegenen Ackerſtücke bei der Beſtellung
knre und verſchiedene Gegenſtände aus Bronce gefunden
Die Direktion des Muſenms ſchleſiſcher Alterthümer der davon
Mittheilung gemacht wurde ſandte ihren Pfleger Ullrich aus
Steinau a O an den Fundort der ſehr eingehend unterſuchte Theil als das Ergebniß des Beſtehens des

reibundes und es dürſte ſo manches gefährliche Vorhaben wurde Die Arbeit führte zu dem d tig Wo et 7 er
re v Chralten heidniſchen Begräbnißplatz 290

dort aufgedeckt hat der ungefähr 50 m lang und 40 mDie örlber ſind regelmäßig angelegt die Tiefe behtzen
0,70 m Begräbnißurnen fanden ſich in ſehr großer Zahl ein
von denen die meiſten mit Aſche Knochenreſten und Sand
füllt ſind Broncegegenſtände waren nur in geringer Zahl
den Urnen zu finden jedoch hatte man jeder Urne Teller Taſſen
und Töpfe meiſt bis 10 Stück beigegeben Außerdem ziertejedes Grab ein Kranz von Feldſteinen

Ernſt v Wolzogen legt mit Ablauf der SaiLeitung des Bunten Theaters nieder und zieht i a
Privatleben zurück Die Meldung wird nicht weiter über
raſchen Wolzogen hat aber die Mittheilung ſeines Rücktritts
mit einem Schreiben an die Preſſe begleilet auf das einge angen
werden muß Er beklagt ſich bitter darüber in ſeinen dealen
Beſtrebungen die beſten unſerer deutſchen Lyriker wirklich
volksthümlich zu machen und ſchließlich die döſen Geiſter der
Zote der rohen Geſchmackloſigkeit wenigſtens aus den beſſeren
Variétés der großen Städte hinauszugraulen, nicht nur nicht
unterſtützt ſondern geradezu gehindert worden zu ſein Bitter
enttäuſcht in ſeinen Erwartungen ſchreibt Herr v Wolzogen

Mit einer in ſolchen Dingen bisher nur ſelten dageweſenen
Uebereinſtimmung werde ich von der geſammten Kritik der
Reichshanptſtadt und auch vieler Provinzrezenſenten die an
Geiſt und Einſicht hinter dieſer nicht zurückſtehen wollen mit
Schimpf Hohn und Spott überſchüttet Nicht nur daß man
mich perſönlich für die Sünden geſchmack und gewiſſenlofer
Nachahmer mit verantwortlich zu machen ſcheint trachtet man
auch meine ganze litterariſche Vergangenheit auszulöſchen mir
jegliches Talent und jede ehrliche künſtleriſche Abſicht nach jeder
Richtung hin abzuſprechen und es thun das zu Theil die
ſelben Leute die mir noch vor wenigen Monaten wie einem
Meſſias Palmen ſtrenten Das große Publikum das ich mir
durch meine Schriften ſowohl als auch durch meine Thätigkeit
als Bühnenleiter zu Freunden gemacht habe wird es begreiflich
finden daß ich es unter dieſen Umſtänden vorziehe mit Ablauf
dieſer Spielzeit wieder in das Privatleben zurückzutreten um
weiter wie einer der geiſtvollſten Kritiker Berlins ſich aus
zudrücken beliebt Schmöker zu ſchmieren im Geiſte des
Kraftmayr und des 3 Geſchlechts Ernſt v Wolzogen geht
in ſeiner Erbitterung viel zu weit und ſchüttet als erregbare
Künſtlernatur das Kind mit dem Bade aus Die anſtändige
Preſſe hat ſoweit ihr Urtheil in künſtleriſchen Dingen überhaupt
in Frage kommen kann Herrn v Wolzogen s Abſicht das
Prinzip des Variétés einmal auf das Gebiet der kleinen Künſte
oder auch der wirklichen Kunſt in kleinen Formen anzuwenden,
ſehr wohl anerkannt und das Unternehmen anch mit ernſter
Theilnahme verfolgt Schließlich aber mußte die Kritik doch
feſtſtellen daß in einem wichtigen Punkte Wolzogen s Buntes
Theater enttäuſcht hat Sie vermißte den volksthümlichen Zug
in dem Unternehmen und konnte und durſte nicht verſchweigen
daß mit dem Ueberbrettl von Herrn v Wolzogen vielleicht eine
nicht ganz unerhebliche Kulturarbeit beabſichtigt aber noch

nicht geleiſtet war Das Gute an dem Unternehmen nämlich
die Abſicht iſt anerkannt und was das Ueberbrettl in einem
anderen als den erwarteten Rahmen bot nicht unterſchätztworden Ueber Schnoddrigkeiten einer gewiſſen Berliner Kritik
die anderswo ihre Nachbeter gefunden hat ſollte Ernſt
v Wolzogen ſich erhaben fühlen Jedenfalls hat er mit ſeinen
Ausfälligkeiten und Uebertreibungen eher den Schein geweckt
zugeben zu müſſen als zu widerlegen Das Bunte Thegter
bleibt beſtehen unter der Leitung des bisherigen Oberregiſſeurs
Dr Martin Zickel Jm Verborgenen wird Ernſt v Wolzogen
ſich bemühen ſeinem Unternehmen mit ſeinem Rath weiter
nützlich zu ſein Hoffentlich ſindet im Privatleben der Dichter
ſeinen Humor wieder es wäre ſchade wenn er ihn als Ueber
brettl Direktor für immer verloren hätte

Eine künſtleriſche Feuerwehr Medaille e der
preußiſche Miniſter des Jnnern vom Bildhauer Chriſtenſen
Charlottenburg herſtellen laſſen Die Medaille iſt für hervor
ragende Leiſtungen auf der internationalen Ausſtellung für
Fenuerſchutz und Feuerrettungsweſen Berlin 1901 geſtiftet worden

Die eine Seite enthält die Jnſchrift auf einem Grund von
Rauch der aus einer ſeitlich angebrachten Dampfſpritze aufſteigt
neben ihr ſind eine Leiter eine Handſpritze Schläuche und
Rauchheim gruppirt Auf der Rückſeite zeigt ſich eine feſſelnde
Darſtellung Ein Feuerwehrmann hat mit Lebensgefahr ein
Kind aus dem Feuer gerettet und reicht auf einer Leiter
ſtehend durch deren Sproſſen helle Flammen ſchlagen das ge
ängſtigte wohl eingehüllte Kind in ſeiner Linken hernieder

Gerichtsverhandlungen
Aus dem Obervertwaltungsgericht

m Berlin 22 Maf
Der Polizeiwachtmeiſter Herwig zu Erfurt hatte eines

Abends im Café Roland gezecht gerieth dort mit Civil
perſonen in Konflikt und machte als es auf der Straße zu einem
Zuſammenſtoß kam von ſeinem Säbel Gebrauch indem er mit
dieſem nicht nur um ſich hieb ſondern auch damit nach einer
Perſon warf um ſie zu Falle zu bringen Der Regierungs
präſident verhängte nachdem er Kenntniß von der Angelegen
heit erhalten über Herwig eine W 5 Arreſt da er im
angetrunkenen Zuſtande unbefugt von ſeiner Waffe Gebrauch
gemacht habe Nach fruchtloſer Beſchwerde ſtrengte Herwig
gegen den Oberpräſidenten Klage beim Oberverwaltungsgericht
an und behauptete er ſei angetrunken geweſen von ſeiner Waffe
habe er in der Nothwehr Gebrauch gemacht Eine Arreſtſtrafe
gegen einen Polizeiwachtmeiſter ſei mindeſtens unangebracht wenn
nicht unzuläſſig Nach vorheriger Beweisaufnahme verwandelte
das Oberverwaltungsgericht die Arreſtſtrafe in eine Geldſtrafe
in Höhe von 20 da die angeſtellten Ermittelungen zu
Gunſten des Wachtmeiſters ausgefallen ſeien Nüchtern ſei er
in der kritiſchen Nacht allerdings nicht geweſen auch durſte er
von ſeiner Waffe Gebrauch machen wenn er von ihm feindlichen
Perſonen umringt wurde Zum Werfen durfte er aber den
Säbel nicht gebrauchen weil er dadurch waffenlos wurde und
in Gefahr gerieth daß von ſeinen Gegnern der Säbel gebraucht
wurde

Beuthen,22 Mai Redacteur Floeſſel der 1893 wegenm cſthidbele diging zu ſechs Monaten Gefängniß verurtheilt

und gegen Stellung von 10,000 M Kantion ſ Zt freigelaſſen
wurde und dann nach Amerika flüchtete wurde in Aachen ver
haftet Er wird hierher transportirtk

k

Provinzialnachrichten

eſſen 22 Mai Einführung des Bürgermer Kämmerer Unterſtützung Klein
bahn Geſtern wurde hier durch den kgl Landrath der neu
gewählte Bürgermeiſter Herr Otto aus Aken in ſein Amt ein
geführt An Stelle des zum 1 Juli d J hier penſionirten
Kämmerers Hrn Gommel iſt der hieſige RechtsanwaltsBureau
Vorſteher Hr Kleinſchmager gewählt Als im Sommer v J
gelegentlich der großen Feldbahnübung der Eiſenbahnbrigade
verſchiedene Automobilfahrzeuge hierſelbſt verkehrten wurden
durch deren Geräuſch die Pferde eines beſpannten Wagens
ſchen Der Laternenanzünder Teutſchbein ſprang zu Hilfe
wurde aber von dem Wagen dermaßeu an eine Hauswand ge
drückt daß ſofort der Tod eintrat Durch eine Sammlung der
Offiziere wurde der Wittwe Teutſchbein ein anſehnliches Geld
geſchenk zu theil Durch Verwendung des Herrn Lan raths iſt
vom Kriegsminiſter der Wittwe noch eine Unterſtützung von
100 M bewilligt worden Auf dem kurz vor Pngun abge
haltenen Kreistage in Herzberg Elſter wurde u a betr Bau
von Kleinbahnen im Kreiſe der Antrag der KleinbahnKom
miſſion angenommen Dieſer lantet u Die Bahnverbindun
von der Kreisgrenze bei Weißen über Schövewalde Holzdo
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initz Jeſſen Seyda bis Blönsdorf wird ſchmalſpurig inr el von cm durch eine zu bildende Aktien
geſellſchaft welche das Unternehmen betreibt Kleinbahn
ausgeführt unter der Vorausſetzung daß l die an dem Bau derSedan intereſſirten Städte Gemeinden und Gutsbezirke
27 an der Zahl die Koſten des Grunderwerbs aufzubringen
3 die im Jntereſſentengebiet der Bahn liegenden Einzelunter
nehmer ſich verpflichten im Laufe jedes Jahres der Bahn einehännnle Menge von Gütern zur Verfrachtung zuzuweiſen
oder einen feſten baaren Beitrag zu den Baukoſten beizutragen
3 Staat und Provinz ſich an dem Unternehmen durch Beiträge

in Kexe von der Koſten mindeſtens betheiligen Hin
chtlich der Strecke Kreisgrenze bei Weißen bis Holzdorf an
eren Ausbau vor allem der Kreis Jüterbog ein weitgehendes

Intereſſe hat wird die Ausſührung dem Kreiſe Jüterbog ange
boten unter folgenden Bedingungen Unentgeltliche Hergabe
des Grund und Bodens im Kreiſe mit Ausnahme im Guts
bezirk Ahlsdorf einmalige Kreisbeihilfe von 20,000 ſang die
Stadt Schönewalde nördlich derſelben einen Bahnhof erhält
und beim Bau der Kleinbahn Vorſorge getroffen wird W
Ueberſührung der hier anſchließenden Kleinbahn nach Schweinitz
Jeſſen am Bahnhof in Holzdorf

r Eilenburg 22 Mai Figepner als Kindes räuber
Am Charfreikag verſchwand das zweijährige Söhnchen des
Maurers Paul Kamprath hier Alle Nachforſchungen nach
dem Kinde blieben erfolglos und man nahm eine Zeitlang an
daß es in das Waſſer gerathen und dort ertrunken ſei Jn
neuerer Zeit vermuthet man nun daß der Kleine von einer am
Eharfreitag hier durchziehenden Zigeunerbande bezw Künſtler
Geſellſchaft von der Straße aufgegriffen und mitgenommen iſt
Die tiefbekümmerten Eltern bitten um ſofortige Nachricht falls
Wahrnehmungen nach dieſer Richtung hin gemacht werden Der
Kleine hatte blondes Haar und blaue Augen

Oneſtenberg 22 Mai Das altbekannte Queſten
feſt wurde in hergebrachter Weiſe am 3 Pfingſttage hier
gefelert Der Beſuch war trotz der nicht günſtigen Witterung
ziemlich zahlreich Schon am Himmelfährtstage waren die ſog
Stebbeln gehauen deren man beim Hinaufbringen des

SQueſtenkranzes bedarf Nachdem am 1 Pfingſttage nach Sonnen
untergang vor dem b her Lokale eine hohe Setz Maie
aufgerichtet und während der Nacht eine Laube aus jungen
Birken ebendaſelbſt errichtet erſchienen die Männer von Rothe
lieferten in der hieſigen Pfarre nach Vorſchriſt die Käſe mit
dem Brote ab und verließen nachdem ſie in üblicher Weiſe
bewirthet waren noch vor Sonnenaufgang Pfarre und Ort
Jn der Nacht zum 3 Pfingſttage wurde der Queſtenkranz vomVaume genommen und ſodann die aufgehende Sonne mit dem

Choral Dich ſeh ich wieder Morgenlicht begrüßt Am Vor
mittag war Feſtgottesdienſt und danach zog die Queſten Com
pagnie unter den Klängen einer Muſikkapelle auf den Queſten
berg ſchmückte den Kranz mit friſchem Grün und befeſtigte ihn
wieder oben auf dem Baume Nachdem ſo die Arbeit des
Feſtes bewältigt war wurde unten im Dorfe bei Tanz e den
Stoffen mit dem die hieſigen Gaſtwirthe reichlich verſehen

waren tapfer zugeſprochen

w Staßfurt 22 Mai Genoſſenſchaft Die ver
einigten Fleiſchermeiſter von Staßfurt und Umgegend haben
die Abſicht nach dem Muſter anderer größerer Städte eine
Genoſſenſchaft zu gründen die den Zweck des Ein und Ver
kaufs von Rohmaterial als Talg Felle uſw hat bezw zur
direkten Verarbeitung des Talges Anlaß geben ſoll

Roßla 22 Mai Nicht beſtätigt Die Wahl des Herrn
R Paulſen zum Gemeindevorſteher unſeres Ortes iſt vom Land
rath nicht beſtätigt worden Wie es heißt hat Paulſen ſein
Amt mit Hingebung Treue und Jriß verwaltet gerecht gegen
r Sein Scheiden aus dem Amte wird vielfach bedauert
werden

s Ermsleben 22 Mai Auch eine Pfingſtreiſe
Der Müller Albert Schmidt der hier im Gefängniß ſaß machte
ſich durch die Mauer ſeiner Zelle ein Loch und kroch dadurch
ins Freie Vorläufig feiert Sch noch Pfingſten

S Wettin 22 Mai Todesf all Der Dachdeckermeiſter
Friedrich Scharf iſt in der Klinik ſeiner Verletzung erlegen
die er ſich am Dienstag beim Abſturz von einem Dache zu
gezogen hatte

r Merſeburg 22 Mai Unfall Durch die Zeitungen
ging neulich die Nachricht daß ein Maurerlehrling auf der
elektriſchen Fernbahn Halle Merſeburg hier von einem Motor
wagen überfahren und ſchwer verletzt worden ſei Die Sache
liegt indeſſen anders Der Betreffende beſtieg den in der J
begriffenen Wagen und wurde beim Paſſiren einer Kurve infolge
des dadurch entſtehenden unvermeidlichen Ruckes vom Trittbrett

eſchleudert Durch den Fall auf das Straßenpflaſter erlitt der
ehrling einen Oberſchenkelbruch Die Bahngeſellſchaft trifft

an dem Unfall keine Schuld Wäre der Betreffende überfahren
worden ſo würde bei der Schwere der Wagen die Verletzung
ganz anders ausgefallen ſein

b Nanmburg 22 Mai Gaben für die weite Ferne,
Der Magiſtrat erſucht um Gaben für die Nothleidenden in
Martinique und St Vincent dieſe ſollen in allen ſtädtiſchen
Kaſſen entgegengenommen werden

Jn MeinewehZeitz 22 Mai Ein d nekam dieſer Tage in ein Haus ein fremder ſchlanker Menſch
ſtellte ſich als Sohn eines bekannten Berliner Pianofortehändlers
vor und zeigte Papiere daß er in umliegenden Orten Klaviere
geſtimmt hätte Zufälligerweiſe war ein Stimmer B aus Zeitz
anweſend der als Fachmann den Fremden einer kleinen Prüfung
unterzog Dieſer entlarvte den angeblichen Jnſtrumentenmacher
als Schwindler worauf dieſer verduſtete Leider hat der
Schwindler anderwärts Erfolg gehabt indem man ihn das
Pianino für 4,50 M verſtimmen ließ

g Freyburg 22 Mai Der Saale Unſtrut ElſterBezirk des Preußiſchen Landes Krieger Ver
bandes hat ſein 29 Seſchäſtsionr beſchloſſen mit 10,472
Mitgliedern in 190 Vereinen gegen 220 Vereine mit rund 18,000
Mitgliedern im Vorjahre Dieſer Verluſt iſt dadurch entſtanden
daß ſich der Kriegerverein des Kreiſes Merſeburg gebildet
hat 2943 Kameraden haben an den Feldzügen theilgenömmen
150 von ihnen beziehen Kriegsinvalidenpenſion

Ans dem Harz 22 Mai P o u anfall Am erſten
Pfingſttage morgens 9 Uhr iſt auf einen aus Linden ge
bürtigen Touriſten auf dem an der Bode entlang ſührenden
Wege zwiſchen Altenbrak und Wendefurth ein Raubanfall
verübt worden Zwei Handwerksburſchen haben wie die
Staatsanwaltſchaft bekannt macht den Touriſten um Geld an

ihn als ſie abgewieſen gefaßt ihm gewaltſam das
ortemonnale aus der Taſche gezogen und ein Zehnmarktkſtück
ich angeeignet ſodann ihm ſeinen mit ſchwarzem Griff ver
ehenen Regenſchirm entriſſen und ihn die Uferböſchung hinab
in die Vode geſtoßen Darauf ſind ſie in der Richtung nach
Altenbrak zu entflohen

Ordensverleihungen Verliehen wurde Dem Obenlehrer a D
Otto Henkel zu Eilenburg im Kreiſe Deiitzſch der Rothe AdierOrden vierter
Klaſſe den emeritirten Lehrern Karl Fran ke zu RordDedeleben im Kreiſe
Oſchersleben und Hermann Reinicke zu Eeehauſen im Kreiſe Oſterburg der
Kdler der Inhaber des Königlichen Haus Ordens von Hohenzollern

Perſonal Nachrichten Dem Eiſenbahndirektor Meyl in Erfurtt die Stelle eines Weltgliedes der Königlichen Eiſenbahndireltion daſelbſt ver
Uehen worden Verſept G Die ren und Banräthe Siegel in
Faltowis als Mitglled an die Königliche Eiſenbahndirektion in Erfurt Falke
m Erfurt als Mitglied an die Königliche n in Berlin Berge
m nun in Eberswalde als Mitglied auſtragsweiſe an die Königliche Eiſen

d ektien in Magdeburg Baeſeler in Magdeburg als Mitglied an die
önlgliche Eiſenbahndirektion in Erfurt Roth in Krefeld als Müglled u
e ſe an die Königliche Eifenbahndirektion in Magdebmag vier n

de tadt als Mitglied an die Königliche Eiſenbahndirekiion in Magdeburg
enbahn Bau Betriebtinſpekfſor Herr bisher im techniſchen Eiſen

2 urean des Miniſteriums der öſfenſiichey Arbelten als Vorſtand der

jRemſtädt und Warza eingebrochen worden war

gemeinſamen Probeflug wurden geſtern vormittag 9 Uhr 221 Stück

Betriebsinſpeltlon I nach Halberſtadt die Eiſenbahn Vaninſpet Ligang in als Vorſtand der Wiaſd henhelten ch el dal
wig in Magdeburg alW euuin adeburg alßz Derhand der Moſchineninſpektion J bisher II

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezürke desIV Armee en 1 Juli 1902 Deſſau ligeiberwäkling zwei
Schuhleute nicht unter 1,72 m groß auf Lebenszeit während der Prodedtenſt
8 e 1100 von der feſten Anſtellung an je 1200 M jährlich bei freler

ienſttleldung das Gehalt ſieigt von 3 zu 3 Jahren um je 100 M bis zum
Höchſibelrage von 2000 W die Stellen ſind Penſionsberechtigt 1 Juni
1902 Kaiſerl Poſtamt der Dienſtori wird dei der Einberufung be
ſtimmt Landbriefträger zunächſt auf drewonatige Kündigung 700 M Gehalt
und Wohnungsgeldzuſchnß Meldungen ſind an die Kaſſerl Ober Poſidirektton
in Halle Saale zu richten 1 Juni 1902 Düben Kaiſerl Poeſtamt
Landbrieſträger zunächſt auf dreimonatige Kündigung 922 M Gehalt Meldungen

Der Kaiſermaikäfer iſt in dieſem Jahre beim
Regiment noch nicht eingetroffen Der Kaiſer re on ſeiten den erſten ihm zu Geſicht kommenden Mailäfer regel

mäßig den Garde Füſilieren zuzuſenden hat aber in dieſem
Jahre wohl wegen des kalten Wetters noch keine Gelegenheit
dazu gehabt

Die Militärmärſche des Schutzmanns Teike in Potsdam
die dieſer in ſeinen dienſtfreien Stunden komponirt kommen bei
den Berliner Militärkapellen immer mehr in Aufnahme da ſie
namentlich den Beifall der Offiziere finden die vielfach die
Schutzmannsmärſche zu ſpielen anordnen Beim Schrippeu

feſt am zweiten Pfingſtfeiertag wurden einige dieſer Märſche
ſind an die Kaiſerl Ober Peſtdirektion in Halle Saale zu richlen Eoſort von der Kapelle des LehrJnfanterie Bataillons während der
El ſterwerda Magiſtrat Nachtwächter anf dreimonatige Kündigung 400 M Tafel im Neuen Palais dem Kaiſer vorgeſpielt
jährlich die Stelle iſt nicht penſionsberechtigt 1 Sepiember 1902 Fallean Königl plbaeen anf den Zrange ſchen Stiſtungen Pförtner auf

g

Geſtorben iſt zu Jſerlohn geſtern der Geh Kommerzien
1000 W und freie Wohnung Meldungen ſind an das Direltorinm rath und Präſident der Handelskammer Carl Moellmann

der Francke ſchen Stiſtungen z richten 1 Juni 1902 Halle Saale Senior des Exporthauſes Kiſſing Moellmann im Alter von
Kaiſerl Poſtamt Landbrieftr
Gehalt jährlich Meldungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Halle

Saal e zu richten 1 Juni 1902 Hoym LaudesSiechenauſtalt Wärter
Wagte Schneider auf vierwöchige Kündigung 450 M jährlich bei freier Station

s Gehalt ſteigt alle 2 Jahre um 60 N Bewerbungen ſind an die Land
armen Direktion in Deſſau zu richten 1
Roda SachſenAltenburg Stadtrath Kahla 4 Schutzmann event Stener und

lade re tjähriger Dienſtzeit auf Lebenézeit 800 M Anfangsgehalt jährlich außerdem100 M Miethsentſchädigung eitr freie Wohnung und 90 Pf Kleidergeld jähr

lich das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 50 M bis zum Hochſt
r von 1200 Bewerbungen ſind ſofort einzureichen 1 Oklober 1902

L öbejün Königl Amtsgericht Kanzleigehilfe auf einmonatige Kündigung
5 bis 10 Pf für jede gelieferte Seite Schreibarbeit Sofort Mücken berg

Kündignng 750 M Gehalt und 75 M Kleidergeld oder Dienſtkleidung ſowie

Juli 1902 Kahla Weßkreis
nicht unter 1,70 m groß auf dreimonatige Kündigung nach Zeugenvernehmungen vorgenommen

er zunächſt auf dreimonatige Kündigung 1030 M 70 Jahren

Aus Anlaß des Nenußer Eiſenbahnunglücks ſind an Ort und
Stelle der Kölner Eiſenbahndirektionspräſident
ſowie der Düſſeldorfer Staatsanwalt eingetroffen Seitens
es Neußer Amtsgerichts wurden eine Ortsbeſichtigung und

n Nunmehr iſt feſtgeſtelltdaß das Unglück durch ein Mißverſtändniß zwiſchen dem
Stationsaſfiſtenten und dem Weichenſteller der dieWeiche für den Güterzug zu bedienen hatte herbeigeführt worden
iſt Der Weichenſteller ſoll die telephoniſche Anfrage des
Aſſiſtenten der Güterzug könne wohl noch abgelaſſen werde t

Kr Liebenwerda dimisvorſieher Amted ener u Voilzlehungébeeinter auf 3mon als Auftrag das Abfahrtsſignal zu e aufgefaßt haben ch
enbeſtimmte Vorſchriften ſollen nicht owie an der ketrchtet

unbeſtimmte Nebeneinnahmen durch Gebühren die Stelle iſt nicht Penſions Weiche die vorgeſchriebene Sicherheitsvorrichtung nicht

auſ dreimongtige Kündigung 900 bis 1350 M 1 Juli 1902 Zeitz
Magiſtrat Stadt SparkaſſenBuchhalter auf Lebenszelt mit Anſpruch anf
r 15340 M Gehalt jährlich das Gehalt ſteigt von 3 zuJahren ſechsmal um je 140 M und einmal um 150 M dis zum Höchſtbeirage
von 2530 M

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Be zirke
des XI Armee Corps Alsbald Kaſſel Landgericht Kanzleigehilfe
in der Regel auf einmonatige Kündigung 5 bis 10 Pf für jede gelieferte Seite
Schreibarbeit der Schreiblohn kann quf 11 und 12 Pf pro Seite erhöht
es dem en ſind an den Landgerichtspräſidenten in Kaſſel zu richten

Zu

1200 M Remuneration jährlich ſowie freie Dienſikleidung nach endgiltiger An
ſtellung 180 M Wohnungsgeldzuſchuß das Gehalt ſteigt bis 1600 M jähr
lich Sofort Koburg Magiſtrat Polizeiſergeant auf Lebenszeit 1000 M
Gehalt jährlich ſowie Uniform und Ausrüſtungsſtüde das Gehalt ſteigt bis
1500 M jährlich die Stelle iſt penfionsberechtigt 1 Juli 1902 Erfurt
Königl Eiſenbahn Direktion der Dienſtort wird bei der Einbernſung be

dürfen das vierzigſte Lebensjahr nicht überſchritten haben nach beſtandener Prüfung
auf einmongtige Kündigung zunächſt je 700 M dlätariſche Jahresbeſoldung
bei der e etatsmäßiger Bahnwälrter je 700 M Jahresgehalt und
der tarifmäßige

ein von einem Bahnarzt der s e oder von einemStaats Medizinalbeamten ausgeſtelltes Zeugniß und die im Fragebogen be
zeichneten Answeiſe Vordrucke zum Fragebogen und zum ärztlichen Zeugniß ſind

Fritz lar Moegiſtrat Nacht bezw Biaswächter auf Kündigung 180 M

ſergeant nicht über 40 Jahre alt auf LebenszeitWohnungsgeld jährllch außerdem ein nichtpenſlonsberechtigies Kleidergeld von

100 M jährlich das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 60 M bis zum
Höchſtbetrage von 1530 M jährlich die Stelle iſt penſionsderechtigt Auguſt
1802 Oberſörſterei Hai ger Wohuſitz Haiger Kreis Dill Regierung Wies
baden Gemeindeförſter 940,18 M Jahreseinkommen die Stelle iſt penſiens
berechtigt Bewerbungen ſind bis zum 1 Juli d J an den Königl Oberförſter
Herrn Behlen in Haiger zu richten 1 Juli 1902 Tettenborn Kaiſerl
Poſtagentur Landbriefträger zunächſt auf dreimonatige Kündigung ſpäter auf
Lebenszelt 700 M Gehalt und 60 M Wohnungsgeldzuſchuß jährlich das Ge
halt ſteigt bis 1000 M jährlich Bewerbungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſt
direktlon in Erfurt zu richten
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V De

zeſſin n a vder verwittweten Erbprinzeſſin Leopold wird morgen Freitag
den 23 vormittags 11 Uhr in der Kirche zu Wörlitz erfolgen
Generalſuperintendent em und Oberhofprediger D Teichmüller
der ſeit zwei Jahren den Konfirmandenunterricht ertheilt hat
wird die heilige Handlung vollziehen

W Köthen 22 Mai Miſſionsfeſt Jn unſerem und
im Zerbſter Kreiſe haben die Miſſionsſeſte bereits ihren Anfang
genommen

Jeuna 22 Mai Leichenverbrennung Die Ueber
reſte des im Jahre 1880 hier verſtorbenen Studioſen Sano aus
Jopan wurden dieſer Tage exhumirt und verbrannt Die Aſche
wird nach Tokio gebracht wo der Vater des Verſtorbenen als
Mitglied des japaniſchen Staatsraths lebt

Jenag 22 Mai Maurerlöhne Jn einer geſtern ab
gehaltenen Verſammlung der Jnnungsmeiſter der hieſigen Bau
gewerke kam man den von den Maurern aufgeſtellten For
derungen Erhöhung des Stundenlohns der jetzt im Minimum
37 Pf beträgt um 5 Pf uſw in mehreren Punkten entgegen
ſo daß die Hoffnung beſteht daß die Verhandlungen noch zu
einem günſtigen Abſchluß führen werden

i Ohrdruf 22 Mai Aufgeklärter Leichenfund Die
in einem hieſigen Neubau in einer Blutlache aufgefundene Leiche
iſt die eines Müllergeſellen der in den Keller des Neubaues
ſtürzte und dabei ums Leben kam

p Gotha 22 Mai Kirchendiebſtähle ſind in letzter
Zeit in Eckardtsleben Bufleben Jlleben Brüheim und Sonne
born verübt worden nachdem erſt kürzlich in den Kirchen zu

Gotha 22 Mai Brieftaubenflug Zu ihrem zweiten
dem hieſigen Brieſtaubenklub e gehörige Tauben in
Jüterbog aufgelaſſen Trotz der äußerſt ungünſtigen Witterung
trafen die erſten Tauben ſchon um 11 Uhr wieder in ihren
heimathlichen Schlägen ein legten ſomit die 208 km lange Strecke
in 2 Stunden zurück

Gräfentonna 22 Mai Ein alter Zuchthäusler
der 70 Jahre alte Ein und Ausbrecher Ernſt Auguſt Böhm
aus Friemar iſt bis auf Weiteres aus dem Zuchthauſe beur
laubt, in dem er nahezu 40 Jahre verbracht hatte B war
1861 wegen Raubmordes zum Tode verurtheilt worden die
Strafe wurde aber in lebenslängliches Zuchthaus umgewandelt
Nach 30jähriger Einſchließung wurde er auf freien Fuß geſetzt
g darauf aber wegen Einbruchsdiebſtäbhlen wieder in das
Zuchthaus r B iſt infolge ſeiner guten Führung
und ſeines Alters jetzt abermals beurlaubt

Auma 22 Mai Bluivergiftung Der 58 Jahre
Oekonom Nottrott zog ſich beim Hühneraugenſchneiden eine Blut
vergiftung zu und ſtarb daran

Leipzig 22 Mai Lehrerſeminar Schlimmes
arm Der Rath der Stadt hat für das neue Lehrer
eminar im Süden des Geländes einen Bauplatz beſtimmt

Die Verſchlechterung im Erwerbsleben macht ſich auch hier in
der Zahl der Pfändungsanträge durch die Stadt bemerklich
7576 Anträge hei 85,385 überhaupt ſind im letzten Berichts
jahre mehr als im Vorjahre geſtellt worden Jusgeſammt
wurden 1,352,330 M im Vollſtreckungswege eingeforderk
e

Vernnſſchtes

jährlich Sofort Gothg Stadtrath Schutzmäann nicht über 80 Jahre at worren und unverſtändlich
und nicht unter 1,75 m goß nach der Probezeit auf dreimonatige Kündigung Schlafe iſt das einzig weſentliche Krankheitszeichen ein ſtark
nach ſünſjähriger vorwurfsfreier Dienſtzeit auf Lebenszeit 1000 M Gehalt und verlan gſamter Puls
90 M Bekleidungs uſchuß jährlich das Gehalt ſteigt bis 1700 M jährlich die p
Stelle iſt penſions berechtigt Sofort Nordthauſen Magiſtrat Polizei

1050 M Gehalt und 200 M Pirna dieſer Tage ein

berechtigt Sofort Ronneburg Stadtratb Schutzmann nicht unter 1,70w angebracht worden ſein

Ein Mord iſt in Altong durch die Hamburger Krämiwalbvolizei
aufgedeckt worden Am 10 April morgens wurde in der Neu
lokſtedterſtraße zu Lokſtedt an der Umzäunung des Lorenz ſchen
Zimmerplatzes eine unbekannte Frau erhängt als Leiche gefunden
Behördliche Nachforſchungen haben ergeben daß die Erhängte
mit einer als vermißt angemeldeten Jaß identiſch war Die
Jaß war mit dem Quaiarbeiter Auguſt Grothe verlobt und
hatte ein Kind als deſſen Vater ſie den Groihe bezeichnete

aſſſel Polizeidirekkfion Schutzmänner auf Lebenszeit je Dieſer iſt nun unter dem dringenden Verdacht die Mordthat
begangen zu haben verhaftet worden

Das Ordensfeſt in der Marienburg ſoll nach einer Mit
theilung des Hofmarſchallamtes erſt im Spätherbſt abgehalten
werden dagegen ſoll die Einweihung der Schloßkirche

ſtimmt 20 Anwärter für den Bahnwärter und Weichenſtellerdienſt Vewerber am 5 Juli erfolgen
Der ſchlafende Ulan Der Fall daß ein Menſch wochenlang

hindurch ſchläft hat ſich jetzt in Jnſterburg wiederholt
uw L u äf u e drei Wochen der Ulan Berneckerohningsgeldzuſchnh järlich 60 bis 200 M oder Dienſt Dort ſchläft ſeit nunmehr drei We

wohnung das Jahresgehalt der etatsmäßigen Bahnwärter ſteigt von 00 von der 5 Escadron des Ulan Reg Nr 12 der im dritten
bis 1000 M der Bewerbung ſind beizufügen ein beanlworteler Fragebogen Jahre dient und ſich zur Zeit im Garniſon Lazareth befindet

Er ißt und tkrinkt von Zeit zu Zeit in holbwachem Zuſtande
nach Verordnung des Arztes um alsbald wieder in tiefen Schlaf

vom Centralbureau der Königl Elſenbahndirektion zu erbitten Sofort zurückzuſinken Der Schlafende giebt zwar auf die an ihn ge
richteten Fragen Antworten doch ſind dieſe ganz ver

Außer dem faſt andauernden

Vergiftet hat ſich in der Kirche zu Oberhelmsdorf bei
junger Student der Chemie aus

Dresden Derſelbe hielt ſich bereits ſeit drei Tagen in Ober
helmsdorf auf und ſcheint die That ſchon ſeit dem 9 Mai ſeit
welchem Tage er von Dresden verſchwunden iſt geplant zu
haben Jn einem hinterlaſſenen Briefe gab der Lebensmüde an
daß ihn Befürchtungen wegen drohender geiſtiger Um
n achtung in den Tod getrieben hätten

Ein Markenfälſcher der ſelu Gewerbe im großen Stile be
trieb wurde in Warſchau von der Polizei ermittelt und ver
haftet Es iſt der Handelsmann Sinier Bei einer bei ihm
abgehaltenen Hausſuchung wurden 10,000 gefälſchte Brief und22 Mai Die Konfirmation der Prin 000 St ken die ſämmtlich tänkoitnette Anna von Anhalt einziger Tochter s r die ſämmtlich täuſchend gut gemacht waren

Auf eine Hochtvafſergefahr wird in Nordtiroler Forſtkreiſen
aufmerkſam gemacht und der dortigen Bevölkerung empfohlen
rechtzeitige Vorbereitungen gegen dieſelbe zu treffen Schon ein
alter ſ Z auch von den Holztriftern ſtets beachteter Erfahrungs
ſatz lautet Der Monat Juni ſoll den Schnee nicht mehr im
Walde antreffen ſonſt giebt s Hochwaſſer Nun liegt heuer der
Schnee in den Waldungen auf den ſchattenſeitigen Gebirgshängen
in ganz gewaltiger Höhe und oberhalb der Holzgrenze wohin
man jetzt überhaupt nicht vordringen kann noch höher Der
Mai hat auf den Höhen faſt Tag für Tag Schnee gebracht
Wenn dann aber einmal der Föhn kommt der bald faſt mit
Gewißheit zu erwarten iſt muß raſches Schmelzen der Schnee
maſſen und damit Hochwaſſer eintreten

Der König von England hen ſichtigt auch dieſes r in
Homburg Kuraufenthalt zu nehmen r ließ bereits Wohnung
für die dritte Juliwoche beſtellen

Jutereffante Mittheilungen über die Burenführer bringen
Daily Telegraph und Daily Mail in Briefen ihrer Prätoxria

Korreſpondenten Beide Korreſpondenten ſind einig in dem
Lobe das ſie den Burenführern ohne Ausnahme insbeſondere
aber Dewet und Louis Botha ſpenden Von erſterem
heißt es daß er durch ſein offenes ehrliches und heiteres
Weſen alle Herzen gewonnen hat Der Verkehr mit den eng
liſchen Offizieren war der denkbar herzlichſte und ſchieden
als Freunde die ſich vielleicht bald wieder im Felde als Feind
gegenüberſtehen werden Bezüglich der Friedensausſichten
ſind die Korreſpondenten ſehr zweifelhaft

Kimberley hat jetzt ſeine Senſation Jn der dortigen Ottos
Kopje Mine wurde ein Diamant im Gewichte von 336
Karat gefunden Der neue Diamant iſt ſtrohgelb gefärbt und
hat die Form eines flachen Achtecks So lange der Diamant
ohne Schliff iſt läßt ſich ſein genauer Werth ſchwer beſtimmen
immerhin dürfte es ein nettes Sümmchen ſein Jn der Reihe
der großen im Kapland gefundenen Diamanten wird der

Diamant von Kimberley erſt an dritter Stelle ſtehen Der
größte iſt der 1893 geſundene Excelſior der ein Gewicht von
971 Karat hat Nach ihm kommt der Diamant Viktoria
gefunden 1884 roh 457 geſchliffen 180 Karat

Ein Opfer der Kataſtrophe auf Martinique ſt auch der afri
kaniſche König Behanzin der ſeit acht Jahren im Exil ver
geſſen auf der Jnſel weilte Da ſein Name In den Telegrammen
nicht zu finden iſt hat er wahrſcheinlich ſeine letzte Pfeife ge
raucht und ſeine letzte Drohung gegen ſeinen Ueberwinder
den Oberſt Dodds ausgeſtoßen Noch vor wenigen Monaten
war er in St Pierre und iſt nun wohl mit ſeinem Gefolge auch
ein Opfer der Kataſtrophe geworden Uebrigens giebt es auf
Marlinique eine Legende die der Jnſel ihren furihtbaren
Üntergang prophezeit Danach mußte der Vulkan des
Berges Pelee eines Tages wieder in Thätigkeit treten und alle
Bewohner der IJnſel verſchlingen Bei der Beſteigung des
Berges Pelée erzählte ein Kreole einem franzöſiſchen Beſucher
der Jnſel mit dem er am Rande des anſcheinend ſo harmloſen
Sees frühſtückte lächelnd das Folgende Wenn man einer alten

exe giauben darf die noch vor w Jahren in den
Straßen von St Pierre bettelte muß eines Tages im Grunde
des Sees den Sie zu Jhren Füßen haben ein Salt ſich öffnen
Das Waſſer wird in den Erdtfiefen verſchwinden und den
ſchlummernden Vulkan wieder zum Leben erwecken der in ſeinem
Zorn die ganze Jnſel unter einer Maſſe von Lava Feuer und
Aſche begraben wirdDem adeligen Damenſtift in Fiſchbech bei Kaſſel hat derKaiſer zur Neugeſtaltuung ſeine a e eir eſchenk von

e De Vewillgt ſalenug keiner Kirche ein Veſchen



alle a
Leipziger Strasse 100

haftesten Preisen

Weisse Seidenstoffe
für Brautkleider

Voulards
r

eutsche ats Werke zu Aachen
Garbe Lahmeyer Co Aktiengesellschaft

Grösste Special Fabrik für
Dvnamos u Dlektromotore

in jeder Spannung und Leistung für
Gleich Wechsel und Drehstrom

Vertreten dureh die

in

J 2 J

9 z nnnnnee3 e S i bie ds n
t

e T t S B

J t 3 C
J u e ſür elektrische Anlagen m b

Löhrstrasss II Heiz Teolephon 4045
Rrrichtung elektr Licht und Kraft Anlagen

für industrielle Etablissementsin jeder gewünschten und den jeweiligen Verhältnissen angepasste Spannung
und Stromart

Ingenieurbesuch sowie Ausarbeitung von Projekten gratts
Gewerbe Ansstellung in Düsseldorf Maschinenhalle Gruppe 5 u A

zu Cberſed
Betheiligt auf der Industrie und

S er r 4 d See SVakerländiſche FenerPerßicherungsActien Geſellſchaft

Gegründet 1822
Der Geſchäftsſtand war am 1 Januar 1902 folgender

Die laufende Verſicherungs Summe 8

T W

Wohlfahrts

6 Lotterie
I TZiehung

27 bis 31 Mal

I 6 870 Geidgewinne baar
ehns jeden Abzug zahlhar von Mk

S Halle a im Mai 1902S 9 99 Magdeburger Str 41
KRanptgewinne Mark

28000
Sto st ete

Originalloose à 3 50 MK
Pür Porto und Liste 30 Pf extra
Marienbg Pferde Loose

à 1 AMK 11 Stück 10 MK
Porto u Liste 20 Pf

Oscarbräueräbo Maehf

Bank Geschäft
Berlin W Vriedrichsestr 181

958,234,191

Die Prämien und Zinſen Einnahme 8,411,291 12Die Kapital und Prämien Reſerve für eigene Rechnung 8,152,937 30
Das Grund Kapital der Geſellſchaft 6,0900,000

Die Geſellſchaft verſichert Gebäude Mobilien Waaren Maſchinen und Vorräthe aller Art gegen Brande
Blitz und Exploſionsſchäden zu feſten Prämien

Hupothek Gläubiger genießen weitgebendſten Schutz ihrer Forderungen
Zur Vermittelung von Verſicherungen ſind ſtets gern bereit die bekannten Agenturen ſowie

Die Genergal Agentur
In Vollmacht Weber Sberinſpektor

bei Anschaffung von Schreibmaschinen zu treffen ist bei dem grossen Angebot
nicht leicht Die meisten Maschinen gehören zu den sogenannten blinden S
d h man sieht das Geschriebene nicht während der Arbeit sodass der S
Schreibende genöthigt ist nicht nur die Buchstaben sondern aueh die Wort
und Satzfolge im Gedüchtniss zu haben was natürlich den Kopf ausserordentlich
anstrengt Zudem ist die Arbeit bei diesen Maschinen erst sichtbar wenn der
ganze Wagen hoehgeklappt wird was aber durch erforderliches NachlesenRadiren Ausbessern Nachsehen nach geschehener Ausbesserung ete s0 häufig

geschieht dass hierdurch nachgewiesenermassen durchsehnittlich 200/0 der
ARBEFITSZEIT verloren gehen Das System der blinden Maschinen S
ist veraltet sie zehren nur noch vom Ruhm vergangener Zeiten der Zug der S
Gegenwart geht unverkennbar nach vollkommener Sichtharkeit der Schrift
Alle neuen Maschinen die in der letzten Zeit auf dem Markt erschienen sind S
haben sich in dieser Bez ehung die Pittsburg Visible zu ihrem Vorvbild ge
nommen Die Pittsburg Visible steht noch immer unübertrofken da und S
marsechirt an der Spitze aller Konkurrenzmaschinen

Wenn als erste Schreibmaschine eine solche mit sichtbarer Schrift erfunden worden wäre was damals als J
unmöglich galt so würde später eine blinde Masehine sich wegen ihrer augenscheinlichen Nachtheile über
haupt keinen Eingang haben verschaffen können Das Bessere ist eben des Guten Feind Jetzt wo es das
Bessere in vollkommener Art giebt schädigt sich aber jeder Käufer selbst wenn er noch zu den veralteten

J Systemen zurückkehren würde
Man verlange freie Zusendung des reich illustrirten Preisbuches und Zusendung einer Probemaschine

Alleinvevrtretung für Halle und VUmgebung

D 70e bis hGeschäftsbiücherfabrik und Papierhandlung Gr Steinstrasse S2Böttcherwagren
am billigſt Schülershof d a Markt

ohlfahrts Geld Lotterie
Ziehung am 27 bis 31 Mai er

Hauptgewinne 100,000 50 ,000 etc ete
nur baare Geldgewinne

Originalloose à 8,30 Mk Porto und Liste 30 Pfg

PFriedricläa Star nAnsbacherstr 23

Sonnabend den 24 d Mts trifft ein
großer Transport prima Belgiſcher Düäniſcher
und Oldenburger

Acker und Wagenpferde
im Gaſthof zum Rothen Roß hierſelbſt Leipzigerſtr ein

257 2 2 n N Am Dienstag den 27 Mai
a trifft ein großer Transport

änischer Arbeitspferde
bei mir ein

W iel Trauer nOQuerfurt Telephon Nr 54

Anker Cichorien
Unübertroffener Kaffee Zuſaß e

Ueberall zu kanfent

Zommeriſch Co in Magdeburg Buckau

Pisenmoorhad Kaiserwilhelmsbad Düben anuud ſtehen dieſelben ſehr preiswerth zum Verkauf

2 J am n Stagtl conc Kurauſtalt u rfriſche Aerztl empfohlen AusT h e 9 eins gedehnter Parkt h ter re x w
Zöbelfabrik und Magazin Bernh Grunmwalſei

1 1 Gegründoet 1865Langjährige Verbindung mit ersten Fabrikanten
bürgt für solide Waaren bei vortheil

0 5
Waschseide

7Sommer Artikel
Leiterwagen blau und eichenfarbig

geſtrichen mit eiſernen Achſen
Wurfreifen mit Stock in mebrereny

Ausführungen
Sandformen Eimer n Gießkannen

in vielen neuen Muſtern
Garten Geräthe Spaten Harke

Schippe in allen Preislagen
Sandwagen Sandkarren in Holz

und Blech
Botaniſirtrommeln Umhbängekörb

chen in allen Größen
Gitterſchankeln und Turngerätbhe

nur ſolides Fabrikat
Croquettes und RNagnettes äußerſt

preiswerth empfiehlt

Albin Hentze
24 Schmeerſtr 24

Wohlfahrts
Geld Lotterie

Ziehung 27 31 Mai16 870 Gewinne im Betrage von

OOO II
Hauptgewinne

06 O IIO

O I
Loose à 50 M Porto u Liste 30 Pk

Marienburger Loose
à 1 Mark 11 Stück 10 Mark

Porto und Liste 30 Pf

J Disenhardt
Berlin W Heinegelcestr

PlIomben in Gold Silber Emaille

Knupfer e r ſofx 3 ſchmerzlos ohneAahnziehen allgem Betkäubnng
r Roetz Geiſtſtraße 15
Adler Apotheke Eing Breiteſtr

Aenßerſt billige Hezugsquelle in

Geraer Kleider Stoſten
und

Bidlbkoldor Woiss waren

Neueſte wunderbar ſchöne Deſſins
zu Damenkleidern in Wolle u Waſch
ſtoff ſowie Herrenſtoffe Ferner aus
renommirter Bielefelder Fabrit
Leinen Taſchentücher Tiſchzeng
Haudtücher Strümpfe ſowie ganze
Ausſtattungen für Sangtorien
Hotels u Brantansſtattungen uſw

zu Fabrikpreiſen
Geraer u Bielefelder Fabrikvertretung

Prinzenſtraße L 5 I links
frühere Bahnhofſtr nahe Niebeckplatz
X Jahrb Spferd Zimmermann ſche

Lobe bie6 Atm Ueberdruck ſowie fabr
X bare 1 pferd Garrett ſche Loco
X mobile 8 Atm Ueberdruck beide
x in hervorragend gutem Zuſtande
X u ſofort betriebsfähig preisw
X verkänfl Augebote V v 4628
X an Kudolf Rosse Halle a S

Confſtturen
Desserts Ronbon

A Krantz Nachf Vernier We

AuctionSonnabend den 24 ds MtsNachmittags 2 Ubr verng ich
Land wehrſtr 21 eine vollſtändige

Restaurations Kinrichtung
als kompl 2leitigen Biergpparat

Billard mit Zubehör 1 Pianino
1 Buffetſchrank faſt neuen großen

Muſik Automat
mit elektriſchem Betriebe 1 Kleider
I Küchenſchranuk Bettſtelle mit
Matratze Reſtanurationstiſche und
Stüble Bilder Spiegel Gardinen

äſer u n v a Sachen meiſtbietend
gegen Baarzahlung

sear Knoche vereid Auctiongtor
Gr Steinſtraße 63

x

z Rakhhausſtr 2
empfiehlt ſein große Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polsterwaaren zu reellen denkbar billigſten Preiſen unter langjähriger Garautie

Complette Wohnungs Einrichtungenin Nußbaum Fregegent Eiche imitirten und weichen zen ſtets in überraſchender reicher Answahl in meinen bequemen großen und hellen Möbelſälen der Neuzeit entſprechend
sur Anſicht anfg t Die Beſichtigung meines reichnach Extra Zeichnungen ſowie auch eigenen Ennvürfen werden in kürzeſter Zeit unter perſönl

Bern Grrruna w alch äiſchlermeiſter
Sar den Anzeigentheil verantwortlich H Wechſung in Halle Halle Druck und Verlag von Otte Hendel

cher Leitung angefertigt Transport durch eigenes Geſchir
altigen Möbellagers ſtelle ich den er Herrſchaften ohne jegliche Aufdringlichkeit n gern anheim Zimmer Einrichtungen

Rathhansſtr eben Vauers Brauerei und Synlaſen Gebinde
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